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TW-Protokoll Vorstandssitzung 03/15 

Mittwoch, 8. April 2015, 17.00 Uhr 

Geschäftsstelle Kleintiere Schweiz, Henzmannstrasse 18, 4800 Zofingen 

 

Beginn: 17.00 Uhr 

 

Anwesend: A. Ehrismann, M. Wyss (Vorsitz), P. Gütle, U. Götz, JM Tièche, R. 

Schlauri, H. Schönenberger, B. Schoch, H. U. Zahnd (Protokoll), G. Maurer 

Entschuldigt: F. Schenkel  

Begrüssung: 
M. Wyss begrüsst zur 3. Sitzung des laufenden Jahrs.  

1. Protokoll 

Protokoll der Sitzung 2/15 vom 11. März 2015 

Das Protokoll der Sitzung Nr. 2 vom 11. März 2015 wurde von G. Maurer 

erstellt. 

Beschluss: Das Protokoll wird in der vorliegenden Version einstimmig 

genehmigt. 

Protokoll der POK vom 7. Februar 2015 

Das Protokoll der POK ist in den offiziellen Publikationen vom 26 Februar Nr. 

9 in deutscher und französischer Sprache erschienen. In der vorgesehenen 

Frist sind keine Änderungsanträge eingegangen. Das Protokoll ist somit 

genehmigt. 

2. Pendenzenliste 
Die Pendenzenliste wird besprochen und aktualisiert 
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3. Kommissionen und Ressorts 

a) Präsidium    

 Traktandenliste DV 

Von G. Maurer haben alle die vorbereitete Traktandenliste der DV zur 

Kontrolle erhalten. Die Traktandenliste wird genehmigt zum Versand der DV-

Unterlagen verabschiedet. 

 

 

b) Finanzen 

 P. Gütle informiert über die Rechnung 2014. Die Rechnungsprüfung 

findet am Samstag 18. April 2015 statt. 
 Es fehlt immer noch der Rechnungsabschluss der Nationalen 

Geflügelausstellung von Kleintiere Bern Jura.  
 Es ist absehbar, dass die Kosten für Nationale in Delémont wiederum 

etwas tiefer ausfallen. Der Schritt weg von den grossen 

Ausstellungshallen hat sich gelohnt. 
 Budget 2016 wird vorgestellt und besprochen. 

 

c) Ausbildungskommission  

 B. Schoch informiert über die ZOT vom 2. Mai 2015, Zollikofen und 

über den aktuellen Richterkurs. 

d) Kommission Mitglieder  Europa 

 Europaschau: Bestimmungen  

Die Europaschau findet dieses Jahr vom 13.-15. November 2015 in Metz 

Frankreich statt. Die Tiere müssen nicht geimpft sein, es braucht aber ein 

Gesundheitszeugnis vom Tierarzt. Die Tiere stehen in der gleichen Halle wie 

die anderen. Es gibt eine 4 wöchige Gemeinschaftsquarantäne im Kanton 

Bern. Das Geflügel aus der Schweiz darf nicht verkauft werden. 

Die Fachverbände haben einstimmig beschlossen, dass für die EE. 

Ausstellung 2015 in Metz (Frankreich) keine Standgeldvergütungen entrichtet 

werden. 

Den Ausstellerinnen und Aussteller von Rassegeflügel Schweiz wird ein 

Unkostenbeitrag von Fr. 60.00 für Transport und Quarantäne in Rechnung 

gestellt. 

Der Transport führt HU Zahnd durch. Die Grösse des Fahrzeugs mit oder 

ohne Anhänger kann der Tierzahl angepasst werden.  
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 Jugendausstellung Näfels / Schweizer Jugendmeister Preise 

An der Sitzung von Kleintiere Schweiz vom 21. März wurde beschlossen, dass 

die Fachverbände für Näfels die Siegerurkunden bezahlen müssen, da dies 

vertraglich geregelt ist. Für die zukünftigen Jugendausstellungen wir der 

Vertrag angepasst. 

 

e) Ausstellungen  

 Nationale 2016 wird von HU Zahnd der Vertrag überarbeitet und an der 

nächsten VS Sitzung vorgestellt. 

 Swiss Open, 25. April 2015 Nationaler Geflügeltag 

 Der Stand der Anmeldungen ist erfreulich. Sehr erfreulich ist die 

Anzahl teilnehmender Clubs. 

 Inserate werden in der BEA Beilage von der BZ ¼ Seite und in der 

Tierwelt ganze Seite geschalten. 

 F. Schenkel ist für das Programm/ BEA APP besorgt und schreibt ihnen 

unsere Informationen 

 Club Beschriftungen werden für alle Clubs gemacht und bei Niki Karg 

in Auftrag gegeben. 

 Aussteller Preise werden durch HU Zahnd organisiert. Gespendet 

werden: 3. Preise durch biomill, 2. Preise durch Huber Kleintierbedarf. 

1. Preise werden durch Toni Zahnd gespendet. ( ca. zu 60 % ) 

Herzlichen Dank an alle Spender und Gönner. 

f) Standard- und Fachkommission 

R. Schlauri informiert: Für den zurückgetretenen A. Kräuchi war M. Weisskopf 

das erste Mal an der STAFKO Sitzung. Er wird vom Vorstand einstimmig in die 

STAFKO gewählt. 

 

g) Öffentlichkeitsarbeit/Kommunikation 

HU Zahnd informiert über das Blick Projekt. Es wird gross im Magazin des 

Sonntags Blick an Ostern kommen.  

4. Richtervereinigung  
Rene Schlauri informiert: 

 Die Gestaltung des Richter WK steht. Die Richter werden den Clubs 

zugeteilt. Auch wird der Info Stand betreut. 
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5. Einladungen / Delegationen 
Für eine Einladung wird die Delegation bestimmt. 

 

6. Mitteilungen 

 Mitteilung von der Kleintiere Schweiz Vorstandssitzung: Rassegeflügel 

Schweiz wurde von A. Eismann vertreten. Er Informiert darüber.  

 Am 23. Mai 2015 findet die Stiftungsrats Sitzung des Aviforums in 

Zollikofen statt. Die GV „Kleintiere auf dem Ballenberg“ ist am 10. Mai. 

 H. Schöneberger berichtet über die DV des AKV. Eine18 Jährige wurde 

in den Vorstand gewählt. Dies ist sehr erfreulich und gibt Mut und 

Zuversicht für die Zukunft. 

 Rassegeflügel Schweiz hat den Nachlass von Ferdi Oertle was sein 

Wirken in der Rassegeflügelzucht und als Geflügelredaktor für die 

Tierwelt betraf, erhalten. 

 

 

Protokoll 

HU Zahnd  

 


